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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 46 Nr. 12/202422./23.06.2024

Für alle Gemeinden 

Amtliche Bekanntmachungen 

Managementplan für das NATURA 2000-Gebiet 5527-372 
„Trockengebiete vor der Rhön“ liegt vor 

Der Managementplan für das Natura 2000-Gebiet „Trocken-
gebiete vor der Rhön“, der von der Regierung von Unterfranken 
und dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzin-
gen-Würzburg erstellt wurde, wurde nun abgeschlossen. 

Der Plan soll dauerhaft in den Gemeinden Hausen, Nordheim 
v.d.Rhön, Sondheim v.d.Rhön, Stockheim, an den Städten Fla-
dungen, Mellrichstadt, Ostheim v.d.Rhön, am Landratsamt Rhön-
Grabfeld sowie am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bad Neustadt/Saale zur Einsichtnahme für alle Beteilig-
ten und Interessierten zur Verfügung stehen. Zudem ist er zur 
Einsicht und zum Download auf der Homepage des Bayerischen 
Landesamts für Umwelt abrufbar (https://www.lfu.bayern.de-
/natur/natura2000_managementplaene/index.htm). 

Hauptanliegen von NATURA 2000 ist die Sicherung des güns-
tigen Erhaltungszustands der Gebiete europäischer Bedeutung. 
Hierzu werden in Bayern von der Naturschutz- und Forstverwal-
tung Managementpläne erarbeitet, die mit den Beteiligten vor Ort 
besprochen und diskutiert werden. Der für das Natura 2000-Ge-
biet „Trockengebiete vor der Rhön“ erstellte Managementplan 
zeigt auf, welche Maßnahmen im Gebiet notwendig sind, um 
einen günstigen Erhaltungszustand der Arten und deren Lebens-
räume zu gewährleisten oder wiederherzustellen. 

Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. 
Er soll Klarheit und Planungssicherheit schaffen, er hat jedoch 
keine rechtliche Bindungswirkung auf die ausgeübte Nutzung 
durch die Grundeigentümer und Pächter. Für diese begründet der 
Managementplan daher keine unmittelbaren Verpflichtungen, die 
nicht schon durch das gesetzliche Verschlechterungsverbot ge-
geben sind. Ziel ist es, vor allem im Rahmen von Förderprogram-
men die im Plan vorgeschlagenen Maßnahmen umzusetzen bzw. 
fortzuführen. Für die Umsetzung und Betreuung der Maßnahmen 

Mitteilung der Redaktion 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Wochenende vom 06./07. Juli. Redaktionsschluss für 
die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 26. Juni, um 12.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung 
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an. 
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
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Marktplatz 7 
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www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/2024  

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden. 
 

Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B. 
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig. 
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mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages 
 

„Narren hasten – Kluge warten – 
Weise gehen in den Garten.“ 

– Rabindranath Tagore  – 
 

Die VGem und die Tourist-Information Fladungen 
wünschen Ihnen einen bezaubernden Sommer 2024.



im Offenland bzw. für Offenland-Lebensraumtypen ist die Untere 
Naturschutzbehörden des Landkreises Rhön-Grabfeld zuständig, 
für Maßnahmen im Wald das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (Bereich Forsten) Bad Neustadt/Saale. 

NATURA 2000 ist eine gesamtstaatliche Aufgabe, die wir in 
Verantwortung für diese und kommende Generationen gemein-
sam erfolgreich umsetzen wollen. Die Regierung von Unterfran-
ken, Höhere Naturschutzbehörde, bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die Kooperation und bittet auch bei der Umsetzung 
um Mitwirkung und Unterstützung sowie eine gute Zusammen-
arbeit bei dieser gemeinschaftlichen Aufgabe. 

 
gez. 
Dr. Thomas Keller 
Leitender Regierungsdirektor 
Regierung von Unterfranken, Höhere Naturschutzbehörde 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Stadtratsitzung vom 04. März 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 07. 
Februar 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 07. Februar 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 15. Januar 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage; Fl.Nr. 969/1 der Gmk.Oberfladungen [Bauplannr. 
04/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung nach § 31 Absatz 2 BauGB betreffend des 
Kniestocks wird zugestimmt. 

3. Der Befreiung nach § 31 Absatz 2 BauGB betreffend der 
Traufhöhe wird zugestimmt. 

4. Der Befreiung nach § 31 Absatz 2 BauGB betreffend der 
Dachgestaltung der Garage bzw. der Terrassenüberdachung wird 
zugestimmt. 
 
 
Aus der Stadtratssitzung vom 27. März 2024 
 
Haushaltssicherungsmaßnahme 2.2, 2.3.1, 2.3.2, 2.13, 3.1, 
5.3, 2.14, 3.2, 5.4, 2.15, 3.3, 5.5, 2.16, 3.4, 5.6, 2.17, 3.5 und 5.7; 

Neukalkulation verschiedener Nutzungsgebühren inkl. Ver-
waltungskostenanteil diverser kommunaler Einrichtungen 

Der Stadtrat beschließt, die Nutzungsgebühren der vor-
genannten Haushaltssicherungsmaßnahmen neu zu kalkulieren 
und festzusetzen. Die Satzungen müssen ab 01. Januar 2025 in 
Kraft treten. 
Haushaltssicherungsmaßnahme 2.20, 7.8; Fremdenverkehr, 
Einführung eines Übernachtungseuro bzw. Erlass einer Sat-
zung für die Erhebung eines Erholungsbeitrages 

Der Stadtrat beschließt den Erlass der Satzung für die Erhe-
bung eines Erholungsbeitrages weiter voranzutreiben und bis 
spätestens 30. September 2024 über die Durchführung zu ent-
scheiden, sofern die Satzung ab 01. Januar 2025 in Kraft treten 
soll. 
Haushaltssicherungsmaßnahme 2.7.1; Campingplatz Fladun-
gen, Erhöhung Campinggebühren 

Der Stadtrat beschließt, bis 30. September 2024 erneut hie-
rüber zu beraten und eine neue Gebühr für die Dauercamper zum 
01. Januar 2025 festzulegen. 
Haushaltssicherungsmaßnahme 9.1.2 und 9.1.4; Städtepart-
nerschaft, Beratung und Beschlussfassung über die Einfüh-
rung von Teilnehmerbeiträgen bzw. die Beendigung der 
Partnerschaft 

Der Stadtrat beschließt, die Kostenbeteiligung der Teilnehmer 
festzulegen, sobald die EU-Förderung sowie die Teilnehmerzah-
len feststehen. 
Haushaltskonsolidierungskonzept 2015; Beschlussfassung 
zur Fortschreibung für das Jahr 2024 

Der Stadtrat beschließt das vorgelegte Haushaltskonsolidie-
rungskonzept 2015 in der Fortschreibung für das Jahr 2024 unter 
Berücksichtigung der Beschlüsse der heutigen Sitzung. 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
mit zugehörigem Haushaltsplan nebst Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2024 

1. Der Stadtrat beschließt aufgrund § 6 Kommunalhaushalts-
verordnung (KommHV-Kameralistik) den vorgelegten Stellenplan 
für das Haushaltsjahr 2024. 

2. Der Stadtrat beschließt aufgrund Art. 63 und 65 GO die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 mit dem dazuge-
hörigen Haushaltsplan sowie den beigefügten Anlagen in der vor-
gelegten Fassung. 
Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und 
das Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2023 
bis 2027 als Grundlage für die mittelfristige Finanzplanung 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt aufgrund Art. 70 
Gemeindeordnung (GO) zur Begründung ihrer Haushaltswirt-
schaft die im Sachverhalt dargestellte Finanzplanung inklusive 
des ihr zugrundeliegenden Investitionsprogrammes als Grund-
lage für die mittelfristige Finanzplanung. 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 04. 
März 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 04. März 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 07. Februar 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
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Vergabe Pachtfläche Querenberg und Rhönhut 
Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, Pachtgrund-

stücke auf der „Rhönhut” und dem „Querenberg” mit einer Ge-
samtfläche von ca. 35,4247 ha zu vergeben. 

Vor Abschluss eines landwirtschaftlichen Pachtvertrages mit 
dem neuen Pächter, hat dieser eine Befreiung bei der HNB zu 
stellen und nach Erhalt dieser Befreiung von den Verboten der 
Verordnung der Stadt Fladungen als Vertragsgrundlage vorzu-
legen. 

Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung; Gewerb-
liche Flächen zu Wohnungen und Neubau eines Fahrrad-
unterstandes; Fl.Nr. 1939/6 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 
05/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt.  

2. Den Befreiungen nach § 31 Absatz 2 BauGB hinsichtlich 
der Überschreitung der Baugrenze, der Dachform und der Dach-
neigung werden zugestimmt. 
Antrag Kommunales Förderprogramm der Stadt Fladungen 
für Investitionen zur Wiederbelebung vorhandener Bausub-
stanz; Fl. Nr. 46 Rüdenschwindener Straße 6 Gmk. Leubach 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, auf Grundlage 
der eingereichten Unterlagen eine Zuwendung aus dem kom-
munalen Förderprogramm der Stadt Fladungen für Investitionen 
zur Wiederbelebung vorhandener Bausubstanz in Höhe von 
10.000 Euro zu gewähren. 
Bauleitplanung/Bebauungsplan; BBPL „2. Änderung Kapel-
lenberg“ Änderung des Satzungsbeschlusses 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt abweichend vom 
Satzungsbeschluss vom 06. November 2023 folgendes: 

1. Die vorgelegten Planunterlagen des Bebauungsplanes „2. 
Änderung Kapellenberg“ bestehend aus der Plandarstellung –  
Teil A, den textlichen Festsetzungen – Teil B, den Planzeichen-
erklärungen – Teil C, dem Übersichtsplan sowie die Begründung) 
i. d. V. 29. November 2023 als Satzung der Stadt Fladungen 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB zu billigen. 

2. Dass die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange, welche Hinweise und Anregungen gegeben haben, von 
diesem Ergebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis gesetzt 
werden. 

3. Die Bekanntmachung der Satzung gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB. 

4. Der erste Bürgermeister Michael Schnupp o.V.i.A. wird er-
mächtigt, alle hierfür erforderlichen Erklärungen abzugeben. 
Brandschutz; Bestätigung der beiden gewählten Feuerwehr-
kommandanten für die Freiwillige Feuerwehr Brüchs und den 
gewählten Feuerwehrkommandanten für die Freiwillige Feu-
erwehr Sands 

1. Reinhold Sauer wird als Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Brüchs gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG vom Stadtrat der Stadt 
Fladungen bis zum Erreichen der Altersgrenze von 65 Jahren bis 
zum 11. Februar 2026 bestätigt. 

2. Patrick Heinick wird als stellv. Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Brüchs gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG vom Stadtrat der 
Stadt Fladungen unter der Bedingung bestätigt, dass die entspre-
chenden Nachweise über den erfolgreichen Besuch der Lehr-
gänge „Gruppenführer“ und „Leiter einer Feuerwehr“ an einer der 

Staatlichen Feuerwehrschulen Bayerns innerhalb von zwei Jah-
ren erfolgen. 

3. Reinhold Sauer wird bis zur Klärung des weiteren Dienst-
betriebes der Freiwilligen Feuerwehr Sands vorläufig als kommis-
sarischer Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Sands durch den Stadtrat der Stadt Fladungen bestellt. 
Erneuerung der Kanal- und Wasserleitung in der Hausener 
Straße; Vereinbarung mit dem Landkreis Rhön-Grabfeld über 
den Bau und die Unterhaltung einer gemeindlichen Kanali-
sation zur Straßenentwässerung 

Die Stadt Fladungen schließt mit dem Landkreis Rhön-Grab-
feld die beigefügte Vereinbarung über „den Bau und die Unter-
haltung einer gemeindlichen Kanalisation zur Entwässerung des 
Straßenkörpers und der Fahrbahn“. 

Der 1. Bürgermeister o. V. i. A. wird beauftragt, alle hierfür er-
forderlichen Erklärungen abzugeben. 
 
 
Aus der Stadtratssitzung vom 08. April 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 27. 
März 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 27. März 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 04. März 2024 

Das Protokoll wird unter Berücksichtigung der vorgetrage-
nen Änderungen genehmigt. 
Erstellung von qualifizierten Wasser- und Kanalsanie-
rungskonzepten; Auftragsvergabe Kanalreinigung und TV-
Inspektion für die Stadtteile Sands, Weimarschmieden, 
Heufurt, Rüdenschwinden und Brüchs 

Der Stadtrat vergibt den Auftrag für die Leistung Abwasser-
anlagen der Stadt Fladungen, Gewerk Kanalreinigung und 
–TV Befahrung für die Stadtteile Sands, Weimarschmieden, 
Heufurt, Rüdenschwinden und Brüchs an die Firma „M. Kum-
metat GmbH & Co. KG“, aus Dermbach. 
Campingplatz Fladungen; Austausch Campingplatzvertei-
ler; Auftragsvergabe 

Der Stadtrat erteilt der Firma „Überlandwerk Rhön“ aus 
Mellrichstadt den Auftrag für den Austausch des Campingplatz-
verteilers inkl. den Kabelarbeiten zu den Wohnmobilstellplätzen 
laut Angebot vom 05. März 2024. 

Neugestaltung Friedhof Fladungen 
Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt: 

1. Die Vergabe von Gräbern auf dem Friedhof in Fladungen 
erfolgt nach dem, dem Protokoll als Anlage beigefügten, Konzept. 

2. In Bestandsgräbern, welche in ihrer Art nicht der zukünftig vor-
gesehen Grabart entsprechen, ist nur die Hinzubestattung von Ehe-
gatten möglich. Einzelfallentscheidungen können getroffen werden. 

3. Die Friedhofsverwaltung wird beauftragt, Angebote für 
Grabeinfassungen aus Metall für Urnenerdgräber und Stein für 
Einzel- und Familiengräber einzuholen. 

4. Der Beschluss des Stadtrates vom 26. Juli 2023 zur Wei-
terführung von Urnenerdgräbern entlang der Friedhofsmauer wird 
aufgehoben. 
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Antrag auf Baugenehmigung; An- und Neubau für Geräte und 
Werkzeug 1+2; Fl.Nr. 600/2 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 
09/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB wird er-
teilt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Carports mit 
Dachterrasse; Fl.Nr. 2013/1 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 
07/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß §36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Überschreitung der Baugrenze wird erteilt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage, Carport und PV-Anlage; 
Fl.Nr. 1824/1 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 10/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß §36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der An-
zahl der Vollgeschosse wird zugestimmt. 

3. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Dachneigung wird zugestimmt. 

4. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend des 
Kniestocks wird zugestimmt. 

5. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der Hö-
heneinstellung wird zugestimmt. 

6. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Traufhöhe wird zugestimmt. 

7. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Dachform der Garage/Carport wird zugestimmt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Umbau des bestehenden 
Wohnhauses mit Ferienapartments (zur privaten, saisonalen 
Kurzzeitvermietung); Fl.Nr. 79 der Gmk.Heufurt [Bauplannr. 
08/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Die Zustimmung zur Nutzungsänderung von Wohnzwecken 
zu Ferienapartments für private und saisonale Kurzzeitvermietung 
wird erteilt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung Clevermoto-Spiel-
anlage "Kopernikus"; Fl.Nr. 453/1 der Gmk.Fladungen [Bau-
plannr. 11/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen eines 
Bebauungsplanes; Errichtung von Stellplätzen; Fl.Nr. 2014/1 
der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 12/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung nach § 31 Abs.2 BauGB betreffend der Bau-
grenze wird zugestimmt. 
 
 
Aus der Stadtratssitzung vom 06. Mai 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 08. 
April 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 08. April 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 27. März 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
40-jährige Dienstzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr; Über-
nahme der Übernachtungskosten der Partnerin bzw. des 
Partners im Feuerwehrerholungsheim Bayerisch Gmain 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, die Aufent-
haltskosten für den Partner bzw. Partnerin des für 40 Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst geehrten Feuerwehrangehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Fladungen analog zum 
staatlichen Freiplatz zu übernehmen. 

Die Kosten für das Haushaltsjahr 2024 (ein Freiplatz Feu-
erwehr Fladungen) für den Partner werden durch den Stadtrat 
genehmigt. 

Künftig sind die Kosten im Rahmen der Haushaltsplanung 
für das entsprechende Jahr der Ehrung und für den Fall der 
Nichtinanspruchnahme (keine freien Zimmer, Terminprobleme 
usw.) im darauffolgenden Haushaltsjahr zu berücksichtigen. 
Vertragsabschluss Gemeinde-App 

1. Der Stadtrat der Stadt Fladungen beauftragt den Bürger-
meister o.V.i.A., den vorgestellten Vertrag mit der Firma Cos-
mema GmbH abzuschließen, sofern durch den behördlichen 
Datenschutzbeauftragten keine nennenswerten Einwände vor-
gebracht werden. 

2. Die genaue Ausgestaltung der App (Modulauswahl usw.) 
wird in einem Gremium, bestehend aus Stadtrat Steffen Sauer, 
den Mitarbeiterinnen des Tourismusbüros, einen Mitarbeiter der 
Verwaltung (Raphael Hauck) und dem 1. Bürgermeister fest-
gelegt. 

3. Vor Ablauf der Laufzeit ist erneut über eine Verlängerung 
zu beraten und zu beschließen. 
Partnerschaftstreffen Estland 2024 (Teilnehmer und Kos-
tenregelungen) 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, für Jugend-
liche, die beim Partnerschaftstreffen in Estland 2024 teilneh-
men, einen Eigenanteil von pauschal 100,00 Euro p.P. 
festzulegen. 

Die restlichen Kosten werden von der Stadt Fladungen ge-
tragen. 

Für erwachsene Personen, welche als Betreuer teilnehmen, 
werden die Kosten zu 50 Prozent von der Stadt Fladungen 
übernommen. 

Für zusätzliche Erwachsene, die nicht als Betreuer teilneh-
men, kann keine pauschale Kostenübernahme seitens der 
Stadt Fladungen zugesagt werden. Hierzu sind ggf. Einzelfall-
entscheidungen zu treffen. 

Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Wintergar-
tens mit Terrasse; Fl.Nr. 1810/1 der Gmk.Fladungen [Bau-
plannr. 14/2024] 

1. Dem Beschlussvorschlag „Das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 BauGB wird erteilt” wurde nicht zugestimmt. 

2. Dem Beschlussvorschlag „Den Befreiungen nach § 31 Ab-
satz 2 BauGB hinsichtlich der Dachform, der Dachneigung und 
der Dacheindeckung werden zugestimmt” wurde nicht zuge-
stimmt. 
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Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung von neuen Gauben 
auf bestehendem Wohngebäude; Fl.Nr. 326 der Gmk.Leu-
bach [Bauplannr. 13/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 

 
 
 

Sommer.Sonne.Fladungen 
Am Samstag, den 06. Juli findet das Sommerfest 

„Sommer.Sonne.Fladungen“ im Fladunger Freibad statt (s. Grafik 
rechts). Für Spiel- und Badespaß sowie ein unterhaltsames Rah-
menprogramm ist gesorgt. Ab 17.00 Uhr spielt die Band „Home-
bound“ auf, ab 21.30 Uhr rundet die Band „Uston“ den Abend ab. 
Für alle Fußballfans gibt es eine Live-Übertragung der EM-Spiele. 

Außerdem wird es ein buntes Verpflegungsangebot, mit Bur-
gern von Jack‘s Tasty Foodtruck, einer großen Gyrospfanne, Kaf-
fee und Kuchen, gekühlte Getränke und natürlich Eis und 

Süßigkeiten vom Kiosk, geben. Genießen Sie die Cocktailbar mit 
Badestrand und lassen Sie sich von sommerlichen Glücksgefüh-
len mitreisen. 

Einlass ist ab 13.00 Uhr zu den regulären Schwimmbad-Ein-
trittspreisen (Saisonkarten gültig). Das Rahmenprogramm beginnt 
um 15.00 Uhr und endet um 00.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Stadt Fladungen und Tourist-Information Fladungen 

 
 
 
 
Veranstaltungskalender Juli 
03.07. (Mittwoch) 19.00 Uhr  
VdK-OV: Stammtisch in „Mocca´s Rhönstübchen“ 
06.07. (Samstag) 10.00 Uhr  
Kräuterwerkstatt „Kunterbunt“: Kraut, Wiese, Wachs mit Sonja 
Heinemann, Weimarschmieden 
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06.07. (Samstag) 10.00 Uhr 
Kräuterführung: Gewürze auf der Wiese – Kräutererlebnishof „Bo-
xenstopp“ Brüchs, Anmeldung bei Heike Stäblein (Tel. 0176 / 
42060166) 
06.07. (Samstag) 14.00 Uhr / 14.30 Uhr 
„Aufgepasst“: Historischer Schulunterricht in der Dorfschule aus 
Krausenbach im Freilandmuseum Fladungen  
06.07. (Samstag) 15.00 Uhr  
„Sommer.Sonne.Fladungen“: Sommerfest der Stadt Fladungen 
im Freibad mit Spiel- und Badespaß, Jack’s Tasty Foodtruck, Live-
Musik von Homebound (17.00 Uhr) und Uston (21.30 Uhr), EM-
Live-Übertragung 
07.07. (Sonntag) 10.00 Uhr  
Rhönklub-Zweigverein: Mittelwaldwanderung bei Sulzfeld i. Grab-
feld  
07.07. (Sonntag) 10.00 Uhr 
„Von Bienen und Beuten“: Aktionen rund ums Bienenhaus im Frei-
landmuseum Fladungen 
07.07. (Sonntag) 10.00 Uhr  
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
07.07. (Sonntag) 11.00 Uhr  
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
07.07. (Sonntag) 11.30 Uhr 
Backtag im Freilandmuseum Fladungen: Kleingebäck aus dem 
Holzbackofen 
13.07. (Samstag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr 
„Heute ‚in‘, früher Alltag – Selbstversorgung auf dem Land“: Füh-
rung im Freilandmuseum Fladungen 
13.07. (Samstag) 16.00 Uhr 
Backhausfest in Heufurt 
14.07. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
14.07. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Körbe flechten aus Stroh im Freilandmuseum Fladungen (mit An-
meldung) 
14.07. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
14.07. (Sonntag) 14.00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Familienwanderung (für Kinderwägen und 
Buggys geeignet) 
17.07. (Mittwoch) 13.30 Uhr  
Seniorenprogramm des Rhönklub-ZV Fladungen 
19.07. (Freitag) 19.00 Uhr 
Marktplatzkonzert des Musikverein Heufurt am Rathausplatz in 
Fladungen 
20.-21.07. (Sa und So) 10.00 Uhr 
Kräuter- & Bienen-Wochenend „Haut – Haare – Nägel“ mit Sonja 
Heinemann, Weimarschmieden 
20.07. (Samstag) 10.00 Uhr 
„Spaß beim Spielen“: Kunterbuntes Familienprogramm im Frän-
kischen Freilandmuseum Fladungen mit Spielen von früher und 
heute 
20.07. (Samstag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 

20.07. (Samstag) 20.30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Mondpicknick am Mondberg 
21.07. (Sonntag) 10.00 Uhr  
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
21.07. (Sonntag) 10.00 Uhr  
„Spaß beim Spielen“: Kunterbuntes Familienprogramm im Frei-
landmuseum Fladungen mit Spielen von früher und heute 
21.07. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
21.07. (Sonntag) 18.00 Uhr 
Kirchenkonzert des Musikverein Heufurt in der Jakobuskirche in 
Heufurt 
26.07. (Freitag) 21.30 Uhr  
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Das 
Kombinat, Dokumentarfilm D 2023 
27.-28.07. (Sa und So) 
Sportfest des FC Bayern Fladungen am Sportplatz 
27.07. (Samstag) 10.00-13.00 Uhr / 14.00-17.00 Uhr 
Kinderferienprogramm „Schmieden“ im Freilandmuseum Fladun-
gen, je eine Stunde, ab 8 Jahren (ohne Anmeldung) 
27.07. (Samstag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr 
„Es grünt so grün – Pflanzen im Dorf und drum herum“: Führung 
im Freilandmuseum Fladungen 
27.07. (Samstag) 11.30 Uhr 
Backtag im Freilandmuseum Fladungen: Rhöner Plootz und Bau-
ernbrot aus dem Holzofen 
27.07. (Samstag) 21.30 Uhr  
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Das 
fliegende Klassenzimmer, Familienfilm D 2023 
28.07. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
28.07. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
28.07. (Sonntag) 21.30 Uhr 
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Das 
Nonnenrennen, Komödie F 2023   
31.07. (Mittwoch) 10.00 Uhr  
Kinderferienprogramm „Springseile bauen“im Freilandmuseum 
Fladungen, ab 6 Jahren (mit Anmeldung) 
 
 
 
Müllkalender 
 
Fladungen, Heufurt, 
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 03. Juli (+ Gelbe Tonne) 
Mittwoch, 17. Juli (+ Papier) 
 

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 04. Juli (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 18. Juli (+ Papier) 
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Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatsitzung vom 26. März 2024 
 
Forsteinrichtung für den Gemeindewald Hausen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen stimmt dem vor-
gelegten Plan zur Forsteinrichtung des Gemeindewaldes in Hau-
sen zu. Der Eigenanteil wird in den Haushaltsplan 2025 
eingeplant. 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 27. 
Februar 2024 

Das Protokoll wird unter Berücksichtigung der Änderungen 
genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 27. Februar 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 23. Januar 2024 

Das Protokoll wird unter Vorbehalt der Änderungen geneh-
migt. 

Brandschutz: Bestätigung des gewählten Feuerwehrkom-
mandanten für die freiwillige Feuerwehr Roth/Rhön 

Der gewählte Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Roth/Rhön, Michael Link, Rhönweg 3, 97647 Hausen/Roth, 
wird gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG vom Gemeinderat der Gemeinde 
Hausen/Rhön bestätigt. 

Der gewählte Stellvertreter des Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Roth, Manfred Weiß, Hauptstraße 29, 97647 
Hausen/Roth, wird gem. Art. 8 Abs. 4 BayFwG vom Gemeinderat 
der Gemeinde Hausen/Rhön unter der Bedingung bestätigt, dass 
ein Nachweis über den erfolgreichen Besuch der Lehrgänge 
„Gruppenführer“ und „Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb einer Frist 
von einem Jahr nach der Wahl erfolgt. 
 
 
Erste-Hilfe-Nachmittag für alle Über-65-Jährigen 

Am Montag, den 15. Juli lädt die Gemeinde Hausen alle 
„Über-65-Jährigen“ aus Hausen und Roth zu einem gemein-
samen Nachmittag ein. Beginn ist um 15.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen im Hausener Sportheim. Im Anschluss daran gibt es theo-
retische und praktische Informationen zu „Erste-Hilfe im Alter“. 
Zusammen mit dem Roten Kreuz Hausen freuen wir uns auf viele 
Gäste! 
 
 
 
Müllkalender 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 04. Juli (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 18. Juli (+ Papier) 

Roth 
Freitag, 05. Juli (+ Papier) 
Freitag, 19. Juli (+ Gelbe Tonne) 

 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatsitzung vom 21. März 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 22. 
Februar 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 22. Februar 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 17. Januar 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Annahme der Spenden des Jahres 2023 

Der Gemeinderat hatte Einsicht über die im Jahre 2023 ein-
gegangenen Spenden und nimmt diese entgegen. 

Verkehrsangelegenheiten; Errichtung einer Tempo 30 Zone 
im Gemeindebereich Nordheim v.d.Rhön 

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön stimmt 
der Errichtung einer Tempo 30 Zone für den Bereich der Gemein-
destraßen „Teilbereich Torwiesen ab Brücke ‚Streu-Torwiesen‘, 
Renzelberg, Jahnstraße, Teilbereich Domdechant-Benkert-Weg, 
Streublick, Sparwasser, Waldstraße, Birkenweg, Eichenweg, Bu-
chenweg, Lindenweg, Ulmenweg, Erlenweg und Ahornweg“ zu. 

2. Einer zeitweise ergänzenden Beschilderung mit dem Ver-
kehrszeichen VZ 1008-30 StVO „Vorfahrt geändert“ an den Kreu-
zungen „Renzelberg/Sparwasser/Streublick“ sowie „Renzel- 
berg/Jahnstraße/Kapellenweg/Torwiesen“ wird für den Zeitraum 
von mindestens sechs Monaten zugestimmt. 

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön stimmt 
einer erforderlichen Ergänzung der Verkehrsbeschilderung im Be-
reich der Zufahrt des REWE-Marktes sowie der vorhandenen Ein-
bahnstraße an der Ausfahrt auf den Torwiesenweg zu. 

4. Der Bürgermeister o. V. i. A. wird beauftragt, die notwendi-
gen verkehrsrechtlichen Anordnungen durch die Verwaltungs-
gemeinschaft Fladungen anfertigen zu lassen sowie die 
erforderlichen Verkehrszeichen/Verkehrsbeschilderung zu be-
schaffen und zu errichten. 
Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Nebengebäu-
des + Errichtung eines Vordaches mit Holzlege an best. 
Wohnhaus; Fl.Nr. 1081/2 der Gmk.Nordheim v.d.Rhön [Bau-
plannr. 01/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 
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2. Der Abweichung hinsichtlich der zulässigen Grenzbebau-
ung wird zugestimmt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Wohnhausinstandsetzung und 
Modernisierung mit Erneuerung des Dachstuhls sowie Er-
neuerung und Versetzung der platzabgewandten Außen-
wand; Fl.Nr. 97 der Gmk.Neustädtles [Bauplannr. 03/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 
Antrag auf Baugenehmigung; Wohnhausinstandsetzung und 
Modernisierung mit Erneuerung des Dachstuhls; Fl.Nr. 98 
der Gmk.Neustädtles [Bauplannr. 02/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 
 
 
 
Müllkalender 
 
Nordheim  

Mittwoch, 03. Juli (+ Gelbe Tonne) 
Mittwoch, 17. Juli (+ Papier) 
 

Neustädtles 
Donnerstag, 04. Juli (+ Gelbe Tonne) 
Donnerstag, 18. Juli (+ Papier) 
 
 
 

Aus der Sitzung des Wasserzweckverbandes  
„Rother Gruppe“ vom 21. Januar 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 03. 
August 2023 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
mit zugehörigem Haushaltsplan nebst Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2024 

1. Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund § 6 Kom-
munalhaushaltsverordnung (KommHV-Kameralistik) den vor-
gelegten Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024. 

2. Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund Art. 40 ff. 
KommZG i. V. m. Art. 63 und 65 GO die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 mit dem dazugehörigen Haushaltsplan, sowie 
den beigefügten Anlagen in der vorgelegten Fassung. 
Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und 
das Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2023 
bis 2027 als Grundlage für die mittelfristige Finanzplanung 

Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund der Art. 40 ff. 
Gesetz über die Kommunale Zusammenarbeit (KommZG) i. V. 
m. Art. 70 Gemeindeordnung (GO) zur Begründung ihrer Haus-
haltswirtschaft die im Sachverhalt dargestellte Finanzplanung, in-

klusive des ihr zugrundeliegenden Investitionsprogrammes, als 
Grundlage für die mittelfristige Finanzplanung. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022; Kenntnisnahme 

Der Jahresabschluss und die dazugehörige Jahresrechnung 
werden der Verbandsversammlung zur Kenntnis gegeben. Der 
örtliche Rechnungsprüfungsausschuss kann die Jahresrechnung 
2022 prüfen. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022; örtliche Rechnungsprüfung 

Die Verbandsversammlung erkennt den Bericht über die ört-
liche Rechnungsprüfung und die Stellungnahme des 1. Vorsit-
zenden und der Verwaltung für das Haushaltsjahr 2022 an. 

Erster Vorsitzender Friedolin Link ist gemäß Art. 49 GO von 
der Beschlussfassung ausgenommen. 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022; Feststellung 

1. Die Jahresrechnung des Wasserzweckverbands „Rother 
Gruppe“ für das Haushaltsjahr 2022 wird so wie im Sachverhalt 
dargelegt gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt. 

2. Der Überschuss des Verwaltungshaushaltes i. H. v. 
17.064,09 Euro wird der allgemeinen Rücklage zugeführt (vgl. 
Haushaltsbeschluss 2014). 
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022; Entlastung 

Die Verbandsversammlung erteilt zu der Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2022 die Entlastung gemäß Art. 40 Abs. 1 
KommZG i. V. m. Art. 102 Abs. 3 GO. 

Erster Vorsitzender Friedolin Link ist gemäß Art. 49 GO von 
der Beschlussfassung ausgenommen. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Hausen 
Dorffest am Kirchplatz 

Am Samstag, 06. Juli, veranstaltet die FFW-Hausen auf dem 
Kirchplatz ein Dorffest für die ganze Familie. Start ist um 15.00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Ab 18.00 Uhr gibt es Spanferkel mit 
Kartoffelsalat und Bauernbrot. Die Musikkapelle Hausen sorgt an-
schließend für gute Stimmung. Auf viele Gäste freut sich die Frei-
willige Feuerwehr Hausen. 
 
Musikverein Heufurt e.V. 
Böhmische Serenade 

Am Sonntag, 23. Juni, lädt der Musikverein Heufurt zur dies-
jährigen Böhmischen Serenade am Sportplatz in Heufurt ein. Be-
ginn ist um 18.00 Uhr. Die Musikkapelle freut sich auf ihren Besuch 
und garantiert ein wunderbares Musikerlebnis. Eintritt frei, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Entfällt bei schlechtem Wetter. 
 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Wanderung auf der Extratour „Der Ehrenberger“ 

Durch rauschende Mischwälder, vorbei an großen Weideflä-
chen und einem einzigartigen Basaltblockmeer wandern wir am 
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Sonntag, den 30. Juni im oberen Ulstertal auf dem Premiumwan-
derweg der Gemeinde Ehrenberg/Rhön. Die mittelschwere Ge-
samtstrecke beträgt ca. 12,2 Kilometer und belohnt mit herrlichen 
Ausblicken über das Land der offenen Fernen. Gutes Schuhwerk, 
dem Wetter angepasste Kleidung und Rucksackverpflegung für 
unterwegs werden empfohlen. Eine Einkehr ist am Ende der Wan-
derung in Wüstensachsen geplant. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
am Marktplatz Fladungen zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Start der Wanderung ist am Schwimmbad-Parkplatz in Wüstens-
achsen hinter dem tegut-Markt. Weitere Informationen bei Wan-
derführer Christof Wehner (Tel. 09778 / 8060). 

 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Halbtagswanderung durch den Mittelwald 

Am Sonntag, den 7. Juli fahren wir um 13.00 Uhr in Fahr-
gemeinschaften vom Marktplatz Fladungen nach Kleinbardorf. 
Dort ersteigen wir den sogenannten Judenhügel, auf dem sich 
der zweitgrößte jüdische Friedhof Bayerns befindet. Hier ruht 
auch der Gründer einer der größten Banken der Welt. Anschlie-
ßend durchwandern wir gemeinsam mit dem Naturführer Michael 
Krämer den Mittelwald, in dem die historische Waldnutzungsform 
noch angewandt wird. Eine Einkehrmöglichkeit liegt auf dem Weg 
nach Sulzfeld, die wir bestimmt nutzen werden. Danach laufen 
wir zurück zum Ausgangspunkt. Die Wanderstrecke beträgt ca. 
zehn Kilometer. Festes Schuhwerk und Getränke für unterwegs 
empfohlen. Wanderführer ist Hans-Peter Fuchs. 
 
Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Kulturfahrt nach Bayreuth 

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen unternimmt am Diens-
tag, 13. August, unter Reiseleitung von Hermine Fick, die dies-
jährige Kulturfahrt nach Bayreuth. Abfahrt mit Reisebus ist um 
8.00 Uhr am Marktplatz in Fladungen. Um 11.00 Uhr findet eine 
Führung im Markgräflichen Opernhaus mit anschließendem Mu-
seumsrundgang statt. Im „Oskar – Das Wirtshaus am Marktplatz“ 
isst die Reisegruppe zu Mittag. Bis zur Rückfahrt um 16.30 Uhr 
hat jeder Zeit, um eigenständig Bayreuth zu erkunden. Ankunft 
in Fladungen ist um ca. 19.00 Uhr. Auch Gäste, die nicht Mitglied 
sind, sind herzlich willkommen! Die Kosten für die Fahrt inklusive 
Eintritte und Führung betragen 38 Euro pro Person. Anmeldung 
und nähere Informationen bei Hermine Fick, Tel. 09778 / 1240. 
 
Rhönklub-Zweigverein „Eisgraben“ Hausen 
Gottesdienst auf dem Triebberg 

Am Samstag, den 13. Juli ist um 18.30 Uhr Gottesdienst auf 
dem Triebberg. Danach machen wir gemeinsam Brotzeit aus dem 
Rucksack, Getränke gibt es vor Ort. Für die Wanderer zum Trieb-
berg ist um 17.45 Uhr Treffpunkt an der Linde. 

 
Soldaten- und Schützenkameradschaft Heufurt 
Backhausfest 

Am Samstag, den 13 Juli findet ab 16.00 Uhr das traditionelle 
Backhausfest der Soldaten- und Schützenkameradschaft (SSK) 
in Heufurt statt. Es gibt Zwiebelplootz, Bauernbrot (solange der 
Vorrat reicht) sowie Steaks, Bratwürste und Pommes. Ab 18.00 
Uhr unterhält die Musikkapelle Heufurt. Auf eurer Kommen freut 
sich die SSK Heufurt. 

VdK-Ortsverband Fladungen 
Stammtisch 

Der nächste Stammtisch des VdK-Ortsverbands Fladungen 
findet am Mittwoch, den 03. Juli in „Mocca`s Rhönstübchen“ in 
Brüchs statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. Es ergeht herzliche Ein-
ladung. 
 
 
 

Forschungsprojekt: „Zusammenhalt in  
ländlichen Regionen?“ 

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? Das untersucht die 
Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen For-
schungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimatprojekt 
vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Hei-
mat. 
Worum geht es im Heimatprojekt Bayern? 

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mit-
einander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die 
Fragen des Gemeinwohls. Die Erscheinungsformen und Rah-
menbedingungen sozialen Zusammenhalts in ländlichen Regio-
nen werden mit drei Befragungen und vier Vertiefungsprojekten 
untersucht. Dabei kommen Menschen aus allen Regionen zu 
Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu 
Zugezogene, Alt und Jung. Ausführlichere Informationen gibt es 
auf der Projektwebsite: www.heimatprojekt-bayern.de. 
Wer kann mitmachen – und wie? 

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, 
die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum länd-
lichen Raum gehören. Die Teilnahme an den drei Befragungen 
ist online über die Projektwebsite möglich. Für die Vertiefungs-
projekte wird das Projektteam unterschiedliche Personen und Or-
ganisationen in ganz Bayern kontaktieren. 
Wann geht es los? 

Die erste Befragung zu konkreten sozialen Beziehungen vor 
Ort ist letztes Jahr gelaufen und der Ergebnisbericht steht auf der 
Website bereits online. In der zweiten Befragung geht es um die 
Verbundenheit vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 14. September 
und bis zum 14. Oktober 2024 möglich. 
Warum lohnt es sich mitzumachen? 

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über die Verbundenheit in den ländlichen Regionen 
erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So kann 
der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und weiter-
entwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der Pro-
jektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich 
selbst ein Bild machen können. Neben dem Ergebnisbericht aus 
der ersten Bürgerbefragung kann auch die Ergebnisbroschüre 
aus dem ersten Vertiefungsprojekt zum Thema Alltagsunterstüt-
zung für Senioren durch Nachbarschaftshilfen bereits online ein-
gesehen werden. 
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Kontakt: 
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hoch-

schule Nürnberg Georg Simon Ohm 
E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 

 
 
2. Round Table „Digitalisierung & Transformation von KMUs“ 

Nach dem erfolgreichen ersten Round Table im April diesen 
Jahres, den die Wirtschaftsförderung des Landkreises Rhön-
Grabfeld, in Kooperation mit den Wirtschaftsjunioren Rhön-Grab-
feld organisierte, wird der Dialog über die Herausforderungen und 
Chancen der Digitalisierung in kleinen und mittelständischen Un-
ternehmen, kurz KMU, fortgesetzt. 

Auch beim zweiten Treffen geht es darum, zukunftsweisende 
Impulse zu setzen und den Dialog zwischen Unternehmen und 
Experten zu fördern. Alle Interessierten sind eingeladen am Don-
nerstag, den 04. Juli von 16.30 bis ca. 18.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Rhön-Grabfeld (Spörleinstraße 11, 
Bad Neustadt) kostenfrei teilzunehmen und weitere Schritte auf 
dem Weg zur digitalen Transformation mitzudiskutieren. 

Schwerpunkt wird diesmal die Darstellung von BestPractice-
Beispielen sein. Zudem wird Referent Andreas Dörr von Doerr-
Agrar aus Wasungen/Oepfershausen Einblicke in die Themen 
eigenentwickelte Apps zur Optimierung von Arbeitsabläufen, Ge-
bäudesteuerungssystem mit Energiemanagement, Digitaler Zwil-
ling am Beispiel eines Landwirtschaftlichen Unternehmens, 
KI-Anwendungsbeispiele in der Landwirtschaft sowie praktische 
Beispiele zum Einsatz von generativer KI im Arbeitsalltag geben. 
Im Anschluss daran ist Zeit zum Austausch und Netzwerken.  

Die Veranstaltung ist nicht nur für Tätige aus dem landwirt-
schaftlichen Bereich interessant. Es geht vielmehr über eine bran-
chenübergreifende „Befruchtung“. Über den Link: formulare. 
rhoen-grabfeld.de/frontend-server/form/provide/1508/ ist eine ver-
bindlichen Anmeldung bis Freitag, den 28. Juni möglich. Da die 
Teilnehmeranzahl begrenzt ist, werden die Anmeldungen nach 
dem Anmeldezeitpunkt berücksichtigt. 
 
Ein Hoch auf vielfältiges Engagement in der #eimat! 

Von Grabfeld und Rhön bis nach Mexiko, von Kissenbezügen 
in der Fußgängerzone bis zum Regenwurm-Management auf 
dem Fußballplatz – die 31 Bewerbungen um Zuschüsse aus dem 
Landkreisfonds für Kleinprojekte waren in diesem Jahr wieder ge-
prägt von nahezu grenzenloser Kreativität und einem ausgepräg-
ten Gemeinschaftssinn. Vereine und Zusammenschlüsse von 
Privatpersonen konnten sich bis März um die beliebte landkreis-
eigene Förderung bewerben. 14 Kleinprojekte wurden daraufhin 
ausgewählt und die Antragsstellenden erhielten jetzt feierlich ihre 
Bescheide.  

Tatendrang und Freude lag deshalb in Unterweißenbrunn in 
der Luft. Dorthin, genauer zur DJK Unterweißenbrunn, hatte das 
Projektmanagement des Landkreises die Antragsstellerinnen und 
-steller eingeladen, die in den Genuss der diesjährigen Förderung 
ihrer Projekte kommen.  

In diesem Jahr konnten sich die Engagierten rund um die The-
menfelder „Bildung und Soziales“ und „Natürliche Ressourcen, 
nachhaltige Landnutzung & Klimaschutz“ bewerben. Nach Prü-
fung der Unterlagen hat die Jury, bestehend aus Vertreterinnen 

und Vertretern der Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport, Natur, Archi-
tektur und Regionalmanagement, die Projekte ausgewählt, die 
aus dem Landkreisfonds für Kleinprojekte mit einer maximalen 
Fördersumme von 1.000 Euro unterstützt werden. 12.400 Euro 
wurden hierfür in diesem Jahr aus dem Landkreisfonds insgesamt 
ausgeschüttet. 

Landrat Thomas Habermann war begeistert, welche Kreativi-
tät, Vielfalt, Weltoffenheit und vor allem welches Gemeinschafts-
gefühl die geförderten Projekte widerspiegeln: „Dieses vielfältige 
Engagement der beteiligten Bürgerinnen und Bürger ist sensa-
tionell! Die Projekte sind nur ein Ausschnitt dessen, was im Land-
kreis Rhön-Grabfeld flächendeckend miteinander und füreinander 
geschaffen wird. Tatsächlich haben die vielen sehr guten Bewer-
bungen der Jury die Auswahl, welches Projekt bezuschusst wird, 
wirklich schwergemacht.“ 

Diese 14 Kleinprojekte werden in diesem Jahr durch den 
Landkreis Rhön-Grabfeld gefördert:  

– Erneuerbare Energie Workshop, Erdkinderdorf e. V. Hen-
dungen 
– Nachhaltige Sportplatzpflege für die Zukunft: Regenwurm-
Management, DJK Unterweißenbrunn e. V. 
– Breite Nutzung des Haus des Gastes durch Technikverein-
fachung, Vereinsgemeinschaft Wargolshausen e. V.  
– Auszeit am Bildstock Kilianshof, Rhönklub Zweigverein 
Walddörfer e. V. 
– Anschaffung eines mobilen Pizza-Ofens, Dorfgemeinschaft-
Irmelshausen GbR 
– Mobile Galerie Mellrichstadt, Förderverein für Bildung und 
Kultur e. V. 
– Musik + Tanz in Tradition + Moderne, cruzando fronteras, 
Bad Neustadt a. d. S. 
– Workshop - Fußball Freestyler für Jugendliche, SV Rödel-
maier  
– Blütentraum - Erholung im Grünen, Förderverein Haus am 
Kurpark Bad Königshofen e. V.  
– Faustlos-Programm, Maria Amberg'sche Kindergartenstif-
tung/Kita "Maria Amberg" Herbstadt  
– Pflegemittel Streuobstwiese, MSC Nodheim v. d. Rhön  
– Dorfbrunnen, Anwohnergemeinschaft rund um den Dorf-
brunnen Irmelshausen  
– Straße der Poesie, Kunstverein Bad Neustadt e. V.  
– Fitness für Senioren, Seniorennachmittags-Team Strahlun-
gen 
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Eine Übersicht der, auch in den vergangenen Jahren, geför-
derten Projekte ist unter www.rhoen-grabfeld.de/kleinprojekte-
foerderung einsehbar. Auch der Aufruf zur nächsten 
Bewerbungsrunde wird hier veröffentlicht werden, der voraus-
sichtlich im Dezember 2024 starten wird. 

Zuständig für die Abwicklung der Förderung ist die Stabsstelle 
Kreisentwicklung im Landratsamt Rhön-Grabfeld. Die Förderregu-
larien und das Antragsformular sind unter www.rhoen-grabfeld.de/ 
kleinprojektefoerderung herunterladbar. 

Ansprechpartnerinnen für die Kleinprojekteförderung des 
Landkreises Rhön-Grabfeld sind Projektmanagerin Tanja Geis, 
Tel. 09771 / 942146, E-Mail tanja.geis@rhoen-grabfeld.de, und 
Regionalmanagerin Ursula Schneider, Tel. 09771 / 94245, E-Mail 
ursula.schneider@rhoen-grabfeld.de. 

 
Dem gängigen Klischee entgegenwirken:  
Warum in der Pflege in vielerlei Hinsicht so viel möglich ist 

Elke Müller verfolgt täglich aufmerksam die Nachrichten. Die 
langjährige Heimleiterin des BRK Alten- und Pflegeheims in Bad 
Neustadt interessiert sich berufsbedingt natürlich vordergründig 
um das Thema Pflege. Und dann ärgert sie sich oftmals. „Wie 
wollen wir Pflegepersonal finden, wenn immer nur negativ über 
Krankenhäuser oder Pflegeheime gesprochen wird“, kritisiert sie. 

In der öffentlichen Wahrnehmung findet nicht nur sie, dass die 
positiven Aspekte des Pflegeberufs oft viel zu wenig Beachtung 
finden. Auch ihre Kolleginnen und Kollegen aus dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld kennen mitunter negative Schlagzeilen von freien 
Betten, die aufgrund von fehlendem Personal oder krankheits-
bedingt längere Zeit nicht belegt werden können oder von langen 
Wartelisten in den Heimen. Den Mitgliedern des Arbeitskreises 
„Personalgewinnung und -bindung“, der sich aus der „Pflegekon-
ferenz Rhön-Grabfeld“ herausgebildet hat, war deshalb ein 
Wunsch, über Erfolgsgeschichten und Aufstiegsmöglichkeiten in 
der Pflege zu berichten. 

Den Anfang macht die 36-jährige 
Kristina Seugling. „Unser Glücksfall 
und gleichzeitig ein Paradebeispiel“, 
nennt sie Müller allen voran im Hin-
blick auf die Aufstiegs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, die sich in der 
Pflege bieten. Kristina Seugling be-
gann ihre „Pflegekarriere“ 2007 mit 
einem Praktikum im BRK Alten- und 
Pflegeheim. „Da habe ich schnell ge-
merkt, dass der Job etwas für mich 

ist“, erinnert sich die Frau, die mit ihrer Familie in Strahlungen 
lebt. 

Zunächst als hauswirtschaftliche Servicekraft angestellt, ab-
solvierte Seugling einen Pflegediensthelferkurs, arbeitete an-
schließend bis 2020 als eine solche Helferin und begann danach 
die Pflegefachhelferschule. Aktuell befindet sie sich in der großen 
dreijährigen Ausbildung zur Pflegefachkraft. Während der vergan-
genen Jahre der Weiterbildung in der Altenpflege kamen auch 
noch ihre beiden Kinder zur Welt.  

„Das ist schon eine Hausnummer. Wenn jemand etwas errei-
chen möchte und engagiert ist, ist ein solcher Weg möglich“, lobt 
Elke Müller den Aufstieg ihres Schützlings. Es gelte für sie ganz 

allgemein Führungskräfte mit Potenzial zu erkennen, ihnen Ver-
antwortung zu übertragen und sie so auf einen erfolgreichen Weg 
zu bringen. 

Dass man sich einen solchen Weiterbildungsweg im wahrsten 
Sinne des Wortes auch leisten kann, das ist Angelika Schleicher, 
Arbeitsvermittlerin im Arbeitgeber-Service des Jobcenters im 
Landkreis Rhön-Grabfeld und Beauftragte für Chancengleichheit 
überaus wichtig zu betonen. Denn über die Agentur für Arbeit gibt 
es – bei vielen nicht bekannt – finanzielle Fördermöglichkeiten, 
um schon während der Ausbildung das sonst übliche Ausbil-
dungsgehalt deutlich aufstocken zu können. Eine Win-Win-Situa-
tion auch für die Alten- und Pflegeheime im Hinblick auf 
verbesserte Chancen, Fachkräfte bzw. Fachkräfte von Morgen 
zu erhalten. 

Um noch breiter über attraktive Fördermöglichkeiten und Qua-
lifizierungsmaßnahmen die Arbeitgeber, Mitarbeiter, Träger von 
Pflegeeinrichtungen, Pflegeschulen sowie Interessierte aufzuklä-
ren, veranstaltet der Arbeitskreis Personalgewinnung und -bin-
dung eine Informationsveranstaltung. Diese findet am 11. Juli von 
14.00 bis 15.30 Uhr im großen Sitzungsaal des Landratsamtes 
Rhön-Grabfeld statt. 

Ganz allgemein, erklärt Elke Müller, gab es in den vergange-
nen Jahren zum Teil deutliche Tariferhöhungen und damit eine fi-
nanzielle Aufwertung in der Pflege. Daher sind sich auch alle 
Beteiligten einig: In der Pflege fehle es nicht an Geld, sondern an 
den Menschen, die den Beruf mit Zukunft ausüben wollen. „Es 
ist eine Aufgabe in unserer Gesellschaft, für andere da zu sein“, 
so Müller über den schweren und anstrengenden, aber überaus 
schönen Beruf.  

Auch in die Pflege gewechselt 
und ein zweites Erfolgsbeispiel für 
eine erfolgreiche Förderung ist Tulia 
Fanny Preciado Rodriguez, kurz 
„Fanny“. Die Kolumbianerin kam vor 
neun Jahren durch den Kontakt mit 
ihrer in Deutschland lebenden 
Schwester in die Rhön.  

Zunächst war sie unter anderem 
in der Gastronomie tätig. Mit Men-
schen beruflich in Kontakt zu kom-
men, das liegt ihr. Aber: „Mir gefällt es noch mehr, älteren 
Menschen zu helfen und sie zu motivieren“, hat Fanny gemerkt.  

Sie besuchte im vergangenen Jahr eine Messe zum Thema 
Chancengleichheit „Frauen helfen Frauen“. Angelika Schleicher 
stellte einen Kontakt zum Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 
her. Über das Programm der Arbeitsagentur Schweinfurt „Pfle-
gepflaster 2.0“ macht Fanny nun eine Ausbildung zur Pflegefach-
helferin im Klinikum und feilt parallel an ihren Sprachkenntnissen. 

„Ich weiß, dass die deutsche Sprache für meinen Beruf wichtig 
ist und ich denke, durch den Kontakt zu anderen lerne ich diese 
auch“, sagt Fanny. Und weiter: „Ich hoffe, ich kann auch andere 
Frauen motivieren, in der Pflege zu arbeiten. Menschen zu helfen 
ist einfach eine Berufung.“ 

Mehr Informationen zum Pflegeberuf und den vielfältigen 
Möglichkeiten erfahren Sie außerdem unter https://www.neue-
pflege.bayern/, eine Kampagne des Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit, Pflege und Prävention.
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Für Organistinnen und Organisten: Orgelmusik  
für Trauergottesdienst und Requiem 

Alle interessierten Organistinnen und Organisten sind am 
Samstag, 13. Juli, zu einer Veranstaltung in der Pfarrkirche St. 
Kilian in Fladungen eingeladen. Dabei wird Dekanatskantor Mat-
thias Braun schwerpunktmäßig die Sammlung „Trauer und Trost“, 
herausgegeben vom Amt für Kirchenmusik im Erzbistum Bam-
berg, vorstellen. Beginn ist um 9.30 Uhr, Ende um 11.30 Uhr. An-
meldeschluss ist Montag, der 1. Juli. Die Anmeldung erfolgt über 
das Dekanatsbüro Rhön-Grabfeld, E-Mail dekanatsbuero.nes@ 
bistumwuerzburg.de oder Tel. 09771 / 8038. Kosten: 5 Euro für 
das Heft „Trauer und Trost“ (bitte bei der Anmeldung angeben, 
wer das Heft erhalten möchte). 
 
Begehbarer Gottesdienst für Frauen 

Am Mittwoch, 24. Juli, lädt der Arbeitskreis „Von Frauen für 
Frauen“ des pastoralen Raumes Mellrichstadt um 18.30 Uhr zum 
begehbaren Gottesdienst für Frauen mit verschiedenen Stationen 
in der Klosterkirche Wechterswinkel ein. Um die einzelnen Sta-
tionen besser planen zu können, wären wir über eine Anmeldung 
bis 03. Juli unter Tel. 09776 / 1301 oder per E-Mail an 

michaela.koeller@bistum-wuerzburg dankbar. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zu Austausch und Begegnung. 
 
 
Evangelische Gottesdienstzeiten 
Sonntag, 23. Juni 

Neustädtles (Ev. Kirche) 09.00 Uhr Lektor Frank 
Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Lektor Frank 
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Urspringen (Ev. Kirche) 18.00 Uhr Pfrs. Dürr 

Sonntag, 30. Juni 
Fladungen (Christuskirche) 09.00 Uhr Pfr. Bohne 
Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Präd. Schlotthauer 

Sonntag, 07. Juli 
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 18.00 Uhr Pfrs. Dürr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

ApothekendiensteÄrztlicher Notdienst 
 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
 
am 22./23. Juni 
Anett Rittinger 
Spörleinstr. 22, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 / 2532 
 
am 29./30. Juni 
Dr. Susanne Ritz 
Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach, Tel. 09774 / 9206 
 
am 06./07. Juli 
Dr. med. dent. Yosun Stelzel 
Marktplatz 14, 97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 / 1337 
 
 
Tierärztlicher Notdienst 
 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

22. Juni 

 

23. Juni 

 

24. Juni 

 

25. Juni 

 

26. Juni 

 

27. Juni 

 

28. Juni 

 

29. Juni 

 

30. Juni 

 

01. Juli 

 

02. Juli 

 

03. Juli 

 

04. Juli 

 

05. Juli 

 

06. Juli 

 

07. Juli 

 

08. Juli 

Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
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Essen – Trinken – 
Geselligkeit
Gastronomie im 
Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220 
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte  Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0 
Restaurant und Café

Zur Weimarschmiede  Weimarschmieden 09778 / 1605 
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe  Rother Kuppe 1 09779 / 850235 
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble  Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607 
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-20 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen  Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575 
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de

Vielen Dank!
Danke an alle, die mir zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen, Besuchen und Geschenken

so viel Freude bereitet haben.

Roswitha Krick
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Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779/8587803 
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet 
Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Oberflad., Hauptstr. 36, ℡ 09778/740086 
Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de

Impressum: 
 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, 

Marktplatz 1, 97650 Fladungen, 
Tel. 09778/9191-0 

Redaktion: Streutal-Journal GmbH & Co. KG, Meininger Landstr. 31a, 
97638 Mellrichstadt 

Anzeigen: mitteilungsblatt@streutal-journal.de 
Druck: Druckerei Mack, Friedenstraße 9, 

97638 Mellrichstadt 
Auflage: 1.850 Exemplare 
 
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Für 
Mitteilungen von Vereinen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich. 
 
Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage am Wo-
chenende. Es wird an alle mit der Werbepost erreichbaren Haushalte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen kostenlos verteilt. Im Bedarfsfall sind Einzel-
exemplare im Rathaus Fladungen, im Rathaus Nordheim oder in der Bäckerei Hippeli 
in Hausen kostenlos erhältlich. Zudem ist das Mitteilungsblatt online unter https:// 
www.fladungen-vgem.de – Aktuelles – Mitteilungsblatt kostenlos abrufbar. Bei Druck-
fehlern besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen.

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778/8291 
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten 
Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355 
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 
Montag, Mittwoch und Freitag nur mit Terminvereinbarung 
Dienstag 08:00-12:00 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
Donnerstagnachmittag 13:00-17:30 Uhr geöffnet (ohne Termin) 
 

Telefonische Erreichbarkeit 
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0 
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210 
Einwohnermeldeamt/Passamt/ 
Gewerbeamt/Friedhofsverwaltung ℡ 09778 / 9191-230 o. -231 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-232 o. -231 
Bauamt ℡ 09778 / 9191-240 o. -241 
Techniker ℡ 09778 / 9191-260 
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778/9191-220 o. -221 
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-250 
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-251 
Kasse ℡ 09778 / 9191-252 o. 253
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